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Liebe Leserin, lieber Leser,

das Thema nationale Identität bzw. das, was im luxembur­
gischen Kontext repli identitaire genannt wird, gewinnt lang­
sam an Bedeutung. forum wird dieser Frage Ende des Jahres 
ein Dossier widmen, Vorschläge für Beiträge werden gerne 
entgegengenommen. In dieser Ausgabe kommentieren gleich 
zwei Texte (Lex Folscheid und Fernand Fehlen) die neuen 
Dissonanzen in der Luxemburger Gesellschaft.  

Das Dossier in dieser Ausgabe beschäftigt sich mit einer 
Entwicklung, die den freiheitlichen Kern unseres Gesell­
schaftsmodells bedrohen könnte. Mit Brazil hatte Terry 
Gillian 1985 einen hinreißend schönen, komischen und 
zutiefst pessimistischen Film über die Folgen einer ausufern­
den staatlichen Kontrolle realisiert. Zwanzig Jahre später 
sind wir längst dort, wovor uns Brazil noch hatte warnen 
wollen. Die Verbindung von Sicherheitswahn und Überwa­
chungstechnologien führt nicht nur in Ländern wie Weißruss­
land dazu, dass kaum mehr jemand ernsthafte politische 
Opposition riskieren möchte. 

Ein Film über die Stasi-Methoden der DDR hat jüngst das 
Thema aufgegriffen und um genau diese 20 Jahre wieder 
zurückdatiert. Viviane Thill untersucht in dieser forum-	
Ausgabe die Gründe für den außerordentlichen Erfolg 	
des Films Das Leben der Anderen von Florian Henckel von 	
Donnersmarck. Der mittlerweile Oscar-prämierte Film zeigt 
eindringlich, wie alle menschlichen Beziehungen unterwan­
dert werden bei dem Versuch, den „Risikofaktor“ Mensch 
unter Kontrolle zu bekommen.

Ein Spezialist in diesen Fragen wird Ende Mai Luxemburg 
besuchen und womöglich seine Erfahrungen mit unserer 
Regierung diskutieren. Der russische Präsident Wladimir 
Putin kommt für wenige Stunden in unser Land, um die sich 
in letzter Zeit rasant entwickelnden Beziehungen zwischen 
unseren Großreichen zu honorieren. Der für diesen Besuch 
erforderliche Überwachungsaufwand wird sicherlich alles 
bisher in Luxemburg Erlebte in den Schatten stellen. 

Aber wie sich schützen gegenüber Hybris und Unvernunft? 
Zum Beispiel Hannah Arendt lesen, empfiehlt uns Dietrich 
Sagert in diesem Heft und dem schließen wir uns hier und 
heute gerne an! 

Schöne Ostertage wünscht
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